
Samstag, den 19.03.2011

Am 19.03.2011 fand die jährliche Umweltaktion „Papenburg räumt auf“ statt. An diesem Tag
halfen die Vereine, Verbände und Jugendgruppen mit die Stadt zu säubern.
Ich durfte an diesen Tag mit Herrn Goldmann unterwegs sein, um die jeweiligen Standorte
zu besuchen. In seinem Falle Aschendorf und Aschendorfermoor, da er dort
Ortsbürgermeister ist.
Als wir in Aschendorfermoor eintrafen, erwarteten uns die Helfer
schon.
Herr Goldmann kam mit Ihnen ins Gespräch und sie sprachen Ihn
auf allerlei Sachen an.
Es war eine lockere Atmosphäre und man war trotz frischem
Wind noch munter drauf.
Die fleißigen Arbeiter bekamen von der Stadt Papenburg
Getränke und Essen bereitgestellt.
Nachdem Herr Goldmann sich beim Schützenverein
Aschendorfermoor bedankte und ihnen guten Appetit wünschte,
fuhren wir weiter zum nächsten Standort in Aschendorf zum
neuen Markplatz.
Als wir ankamen, waren die fleißigen Helfer schon fertig und nur Einige waren noch im
Schützenhaus.
Wir gingen rein und trafen noch einige, die das Essen wegräumten.
Herr Goldmann sprach mit ihnen bei einer leckeren Linsensuppe mit Würstchen und
erfrischenden Getränken. Er dankte ihnen für die geleistete gute Arbeit. Gemeinsam zog
man das Fazit, dass der Tag ein voller Erfolg war, was der sonnige Tag nochmal unterstrichen
hat.
Am Ende waren wir alle zufrieden und Herr Goldmann war froh darüber, dass es immer noch
so engagierte Helfer gibt.
Am frühen Nachmittag trafen wir uns in Aschendorf mit einigen Mitgliedern des
Jugendzentrums Papenburg (JUZ). Anlässlich der Internationalen Wochen gegen Rassismus
vom 14. bis 27. März 2011 machen die vom JUZ einen Kurzfilm, der sich mit der Thematik
befasst. Für diesen Kurzfilm sollte Herr Goldmann auch seinen Teil dazu beitragen.
Nach einigen mühsamen Anfängen hat man doch noch eine gute Aufnahme in den „Kasten“
bekommen. Man war sichtlich gut gelaunt. Weitere Informationen findet man unter:
www.internationale-wochen-gegen-rassismus.de

Für mich war es insgesamt ein erlebnisreicher Tag und
ich habe Vieles dazugelernt

Ferhat


